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Bei der Fortbildung wurde eben betont, dass die Zeugnisnote nicht das Ergebnis einer
arithmetischen Berechnung ist, sondern auch weiche Faktoren mit einbezogen werden können.
Im GEW Handbuch für Baden-Württemberg steht ein ähnlicher Hinweis. Die konkrete
Umsetzung liegt in der Hand des Lehrers.

Häufiges Melden darf man auch bei der Fachnote berücksichtigen. Sonst wären ja schwache
Schüler, die oft falsch antworten von vornherein demotiviert und trauen sich irgendwann gar
nicht mehr zu antworten.

Das zählt zur pädagogischen Freiheit des Lehrers.

1https://www.lehrerforen.de/thread/60438-inklusion-am-gymnasium/?postID=725825#post725825

https://www.lehrerforen.de/thread/60438-inklusion-am-gymnasium/?postID=725825#post725825

